
 

 

 

 

 

 

                     

Muhr, im April 2024 

  

      Geschätzte Muhrerinnen und Muhrer! 

Am 10. März wurde ich von der Muhrer Bevölkerung erneut zum Bürgermeister gewählt. 

Mit großer Dankbarkeit über das entgegengebrachte Vertrauen und gleichzeitig mit dem 

Wissen um die Verpflichtung und dem Auftrag, weiterhin viel für die Gemeinde Muhr zu 

erreichen, gehe ich motiviert in die nächste Funktionsperiode. 

Ich möchte mich bei allen politischen Fraktionen bedanken und meine Anerkennung aus-

sprechen und ihnen herzlich gratulieren zu ihren Ergebnissen. Die Teilnahme am demokra-

tischen Prozess und die damit verbundene Meinungs- und Ideenvielfalt bereichern unsere 

Gemeinschaft und zeigen das wertvolle Engangement zu Wohle unserer Bürgerinnen und 

Bürger. 

Ein besonderer Dank gilt dem Vizebürgermeister a.D. Christian Kremser für die gute Zusam-

menarbeit in den vergangenen fünf Jahren. Ich wünsche ihm auf diesem Weg alles erdenk-

lich Gute und hoffentlich eine gute und baldige Genesung. Gleichzeitig gratuliere ich 

Thomas Aigner zur Wahl des Vizebürgermeisters und freue mich auf ein gutes Miteinander 

mit ihm und der gesamten Gemeindevertretung. 

Nach jeder Wahl ist es besonders wichtig, mit dem Erfahrungsschatz der vergangenen Jahre 

nach vorne zu blicken. Einige Projekte wie der Radweg, Aufschließung Adambauerfeld, Bau-

hof, usw. sind ja bereits in der Umsetzung. In den kommenden fünf Jahren werde ich mich 

gemeinsam mit dem gesamten Team der Gemeindevertretung dafür einsetzen, dass Muhr 

zu einem noch lebenswerteren Ort für uns alle wird, die Gemeinde weiter zu stärken, die 

hohe Lebensqualität für alle Bewohnerinnen und Bewohner zu erhalten bzw. zu verbessern 

und nachhaltige Lösungen für die Herausforderungen unserer Zeit zu finden.  

Ich lade alle Fraktionen der Gemeindevertretung und auch alle Bürgerinnen und Bürger 

dazu ein, aktiv an diesem Prozess teilzunehmen.  

In diesem Sinne wünsche ich Euch eine gute Zeit und freue mich auf viele Begegnungen in 

unserem schönen Ort. 
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• Gemeindevertretung Funktionsperiode 2024 bis 2029 

 

Bürgermeister: Hans-Jürgen Schiefer (ÖVP) 

Vize-Bürgermeister: Thomas Aigner (SPÖ) 

Gemeinderat: Christian Grießner (ÖVP) 

Gemeinderat: Robert Grießner (ÖVP) 

Gemeindevertreter: Hermann Rothschopf (FPÖ) 

Gemeindevertreter: Günther Schlick (SPÖ) 

Gemeindevertreter: Erwin Fanninger (ÖVP) 

Gemeindevertreter: Daniel Krabath (ÖVP) 

Gemeindevertreterin: Sonja Pfeifenberger (SPÖ) 

 

Gemeindevorstehung: 
 

Bürgermeister Hans-Jürgen Schiefer (ÖVP) 
Vize-Bürgermeister Thomas Aigner (SPÖ) 
2. Gemeinderat Christian Grießner (ÖVP) 
3. Gemeinderat Robert Grießner (ÖVP) 
 
Beratendes Mitglied: Hermann Rothschopf (FPÖ) 

 
 

Überprüfungsausschuss: 
Fanninger Erwin (ÖVP)   Ersatzmitglied: Grießner Robert (ÖVP) 
Vize-Bgm. Aigner Thomas (SPÖ)  Ersatzmitglied: Schlick Günther (SPÖ) 
Rothschopf Hermann (FPÖ) 
 

 
 

Bau-Ausschuss: 
Grießner Christian (ÖVP)  Ersatzmitglied: Fanninger Erwin (ÖVP 
Grießner Robert (ÖVP)    
Krabath Daniel (ÖVP) 
Schlick Günther (SPÖ)   Ersatzmitglied: Vize-Bgm. Aigner Thomas (SPÖ) 
 
Rothschopf Hermann (FPÖ) – beratende Stimme 
 

 
 
Entsendung in den Ausschuss des Nationalpark- und Kulturvereins:  
Bürgermeister Hans-Jürgen Schiefer (ÖVP) 
 
Entsendung in die Weggenossenschaft Muritzen: 
Bürgermeister Hans-Jürgen Schiefer (ÖVP) 
 
Entsendung in die Jagdkommission Muhr: 
Grießner Christian (ÖVP)  Ersatzmitglied: Grießner Robert (ÖVP)  
Krabath Daniel (ÖVP)   Ersatzmitglied: Fanninger Erwin (ÖVP) 
Schlick Günther (SPÖ)   Ersatzmitglied: Vize-Bgm. Aigner Thomas (SPÖ) 
 
 



•  Heizkostenzuschuss 2024 – Antragstellung noch bis 30. September 2024 

 

Die Höhe des Zuschusses beträgt pro Haushalt einmalig 600 Euro. 
 
Der Zuschuss wird an jene Personen ausbezahlt, deren monatliches Nettoeinkommen je Haus-
halt (aktuelles Einkommen aller im Haushalt lebenden Personen) nachfolgende Werte nicht 
überschreiten: 
 
Alleinlebende / Alleinerzieher/innen          1.392,00 € 
Ehepaare, Lebensgemeinschaften, eingetragene Partnerschaften    1.820,00 € 
 
Die Einkommensgrenze erhöht sich 
für jedes Kind im Haushalt mit Familienbeihilfenbezug um       385,00 € 
für jedes Kind im Haushalt ohne Familienbeihilfenbezug um       621,00 € 
für jede weitere erwachsene Person im Haushalt um         621,00 € 

 

Um eine raschere Antragsbearbeitung zu gewährleisten, wird empfohlen, den Nachweis über 

das Einkommen bereits bei Antragstellung beizufügen. 

Gerne sind wir bei der Antragstellung am Gemeindeamt behilflich! 

 

• Altstoffsammlung 2024 
 

Die diesjährige Altstoffsammlung findet am Samstag, 04. Mai 2024  

von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr vor dem Recyclinghof statt. 
Gesammelt wird wie in den vergangenen Jahren: 

• Alteisen 

• Altholz (ist von allen Sperrmüllgegenständen zu trennen und gesondert anzuliefern!) 

• Bauschutt (max. 2 Schiebetruhen kostenlos – größere Mengen werden nur gegen Bezahlung der 

regulären Bauschuttverwertungs- und Transportkosten (€ 86,00/je m³) übernommen. 

• Flachglas 

• Altreifen 

a) PKW-Reifen mit oder ohne Felge     €   3,50 

b) LKW- oder Traktorreifen ohne Felgen, bis 1,20 Meter  € 20,00 

c) LKW- oder Traktorreifen mit Felge, bis 1,20 Meter  € 24,00 

• Elektrogeräte 

 

Der Recyclinghof ist an diesem Tag geschlossen. Es wird auch KEIN sperriger Hausabfall für den 
Presscontainer und KEIN Verpackungsmaterial angenommen – diese Stoffe können ganzjährig am 
Recyclinghof, jeweils Freitag (bzw. am Donnerstag, wenn der Freitag ein Feiertag ist) von 15.00 Uhr 
bis 17.00 Uhr entsorgt werden.  
 
Es wird ersucht, diese Sammlung zur geordneten Entsorgung von sperrigen wiederverwertba-

ren Altstoffen in Anspruch zu nehmen.  

 

 



• Europawahl 2024 

 
Die Funktionsperiode des Europäischen 

Parlaments dauert fünf Jahre; die Wahl wird 

in allen Mitgliedstaaten im gleichen Zeit-

raum abgehalten: von 6. bis 9. Juni 2024. In 

Österreich wird der Wahltermin (formell) 

durch die Bundesregierung festgelegt. Im Rahmen dieser Ausschreibung wird auch ein Stichtag bestimmt, nach-

dem sich verschiedene für die Durchführung der Europawahl betreffende Fristen richten. 

Für Österreich können bei der Europawahl am 9. Juni 2024 für die Wahlperiode 2024-2029 insgesamt 20 Mit-

glieder des Europäischen Parlaments gewählt werden. 

Zur Teilnahme an der Europawahl 2024 (aktives Wahlrecht) sind Sie berechtigt, wenn Sie 

• spätestens am Tag der Wahl (9. Juni 2024) das 16. Lebensjahr vollenden, d.h. spätestens an die-

sem Tag Ihren 16. Geburtstag feiern 

• Österreicherin/Österreicher oder Unionsbürgerin/Unionsbürger mit Hauptwohnsitz in Öster-

reich sind oder Auslandsösterreicherin/Auslandsösterreicher 

• am Stichtag (26. März 2024) in der Europa-Wählerevidenz einer österreichischen Gemeinde ein-

getragen sind (sofern Sie nicht Auslandsösterreicherin/Auslandsösterreicher sind) und 

• kein Wahlausschließungsgrund im Zusammenhang mit einer strafgerichtlichen Verurteilung vor-

liegt. 

Erstmals kommt in unserer Gemeinde bei dieser Wahl der „Wahlservice“ zum Einsatz. Alle Wahlberechtigten 

bekommen rechtzeitig vor der Wahl eine Wahlinforma-

tion Zugestellt (siehe Abbildung). Diese Information ist 

mit dem Namen personalisiert und beinhaltet einen Zah-

lencode für die elektronische Beantragung der Wahl-

karte, einen schriftlichen Wahlkartenantrag mit Rücksen-

dekuvert sowie einen Strichcode für die schnellere Ab-

wicklung bei der Wahl selbst. Doch was ist mit all dem zu 

tun? 

Zur Wahl am 09. Juni 2024 bringen Sie den personalisier-

ten Abschnitt und einen amtlichen Lichtbildausweis in 

das Wahllokal mit. Dadurch können Sie im Wählerver-

zeichnis schnell und einfach gefunden werden – die 

Wahlabwicklung wird beschleunigt. 

Wer am Wahltag nicht im Wahllokal der eigenen Gemeinde wählen kann, beantragt am besten eine Wahlkarte 

für die Briefwahl mittels personalisierten Service in der „Wahlinformation“. Folgende Möglichkeiten zur Bean-

tragung stehen zur Verfügung: 

Persönlich am Gemeindeamt 

Schriftlich mit der „Anforderungskarte“ (Wahlinformation) 

Elektronisch im Internet auf www.meinewahlkarte.at  

Nähere Infos zur EU-Wahl sind auf www.muhr.eu zu lesen, bzw. wird in nächster Zukunft eine gesonderte Aus-

sendung mit Informationen dazu an alle Haushalte versendet. 
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